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301. Donnerstag, den 24. Dezember 1891. 17. JahrMlg.

Abonnements -Einladung .
Beim bevorstehenden Quartalswechsel erlauben wir uns , zum

Abonnement auf das

„Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

ganz ergebenst einzuladen .
Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

, die älteste und gelesenste
Zeitung unserer Stadt , bietet in ihrem politischen Theile eine
kurze , gedrängte und Jedermann verständliche Uebersi .ht aller her¬
vorragenden Ereignisse auf politischem Gebiet . Letchtfaßliche Leit¬
artikel unterrichten in bündiger Form über besonders wichtige
Gesetzesvorlagen und außergewöhnliche Vorkommnisse . Von beson¬
ders wichtigen Begebenheiten werden wir unsere Leser durch
telegraphische Depeschen in Kenntniß setzen . Die politische Haltung
wird dieselbe wie früher bleiben .

Bezüglich der Marine -Rachrichteu zählt unser Blatt zu
den ersten . Es hält den Lesenden nicht btos über den hiesigen
Kriegshasen , die Garnison und die zur Station gehörigen Kriegs¬
schiffe durch authentische und schnelle Berichterstatter auf dem
Laufenden , sondern berichtet auch ebenso schnell als die Kieler
und Berliner Blätter über den Kieler Hasen und die Ostseestation .

Was den lokalen Theil anbelangt , so wird diesem wie bis¬
her die sorgfältigste Beachtung geschenkt werden . — Für den
provinziellen Theil sind zuverlässige Korrespondenten gewonnen.

Das .Fenilleüm wird nach wie vor in erster Reihe dem
Geschmack der Damenwelt Rechnung zu tragen suchen.

Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
, das amtliche Publika¬

tions -Organ der hiesigen Behörden , ist nachweislich das verbreitetste
Blatt in der Stadt u . deren Umgebung . Es zählt 40 ^ 0
Abonnenten und wird in allen Kreisen der Bevölkerung gehalten ,
eignet sich infolge dessen vorzüglich als Jnserti0 « sorga « . Die
Anzeigen finden durch dasselbe die weiteste und wirksamste Ver¬
breitung .

Der Preis des „ Wilhelmshavener Tageblattes " beträgt nach
wie vor pro Quartal 2 .25 M . bei der Post oder frei ins Haus ,
in der Expedition direkt (für Selbstabholer ) 2 M .

Bestellungen nimmt außer der Post und sämmtlichen Zeitungs¬
trägern jederzeit entgegen

Die Expedition des „Wilh. Tagebl."

Deutsche - Reich .
Berlin , 22 . Dez . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser und die Kaiserin hatten gestern den Chef des Marine -
cabinets . Capitän z . S . v . Sendcn -Bibran , mit einer Einladung
zur Mittagstafel beehrt . Abends wohnten Ihre Majestäten der
Vorstellung im Deutschen Theater bei . Am heutigen Vormittag
hatte der Kaiser eine Besprechung mit dem Präsidenten des evan¬
gelischen Oberkirchenraths Dr . Barkhausen und arbeitete dann mit
dem Chef des Militärcabinets . Demnächst hatte der bayerische
Militärbevollmächtigte Generalmajor Ritter von Haag die Ehre
des Empfanges . Die Kaiserin Friedrich wohnte gestern der Weih -

nachtsbescheerung in der Wadzeck-Anstalt bei .
— Anläßlich der Annahme der Handelsverträge im Reichs¬

tage hat der Reichskanzler Graf von Caprivi der „ Nordd Mg .
Ztg . " zufolge von dem Großherzog von Mecklenburg aus Cannes
nachstehenden Glückwunsch erhalten : „ Ich sende Ew . Excellenz
zum großen Erfolg der Annahme der Handelsverträge und zur
Erhebung in den Grafenstand meine aufrichtigsten Glückwünsche .
Friedlich Franz . "

Karlsruhe , 2l Dez . Die Kronprinzessin von Schweden ,
über deren Befinden wiederholt günstige Nnchrichten hier eint ra¬
sen , hat von Kairo aus eine Nilreise angetreten .

Ä u r l « u
Brüssel , 21 . Dez . Nachdem General Jolly die Annahme

des Kriegsportefeuilles ebenfalls abgelehnt hat , hat der bisherige
Kricgsminister Paulus seine Entlassung zurückgezogen .

Brüssel , 2l . Dez . Bei dem soeben eröffneten internatio¬
nalen Studenten -Congrcß sind 12 Nationen vertreten . Lavroff
sandte Namens der russischen Jugend telegraphische Glückwünsche ,
Liebknecht solche Namens der Deutschen (na na !) Zahlreiche
Zuschriften von russischen , polnischen und australischen Universitäten
sind eingegangen . Zu Vorsitzenden wurden Advokat Lafontaine
und Roumais Diamanli gewählt . Die zahlreich anwesenden Pro¬
fessoren belgischer Universitäten wurden enthusiastisch begrüßt .

Petersburg , 21 . Dezbr . Hiesige Blätter wollen aus
Teheran erfahren haben , daß der Exkönig Milan von Serbien das
Amt eines Chefs der persischen Kavallerie angenommen habe und

sich demnächst nach Persien begeben werde .
Petersburg , 21 . Dez . Die „ Nowosti " befürworten den

Anschluß Rußlands , Frankreichs und der skandinavischen Länder
an die Zottlig « , damit ein europäischer Zvllbund gegen Amerika
zu Stande komme . Die besonderen Beziehungen zwischen Frank¬
reich und Rußland müßten , wie die „ Nowosti " wünschen , dadurch
unberührt bleiben ; doch könnte ein solcher Zollbund auch in
politischer Hinsicht fruchtbar wirken , da die Schutzzölle die haupt¬
sächliche Ursache der Spannung zwischen Deutschland und Ruß¬
land seien.

New - Jork , 21 . Dez . Nach einem Telegramm aus Val¬
paraiso hat die chilenische Regierung an den deutschen Gesandten

für die im März d . I . durch Balmaceda angeordnete Zurückhaltung
des Dampfers „ Romulus " eine Entschädigung von 1000 Pf . St .
gezahlt .

_ _
Marine .

8 Wilhelmshaven , 23 . Dezbr . Die Briefsendungm für S . M . Av.
„ Pfeil " sind bis suf Weiteres nach Wilhelmshaven zu richten . — Der Kom¬
mandant S . M . Av . „Pfeil " Korv .-Kapt . Borckenhagen , hat sich mit enem
lslägigem Urlaub nach Berlin begeben. — Urlaub haben angetreten : Kaipt .-
Neutenant Jacvbfe » , Adjutant der Inspektion der Marineartillerie , bis 3 .
Januar nach Rmdsburg , Kapitän -Lieut . Bachem bis 2 . Januar , nach Braun¬
schweig. Stabsarzt Dr . Dirksen I . bis I . Januar nach Dresden Lieut . z . S .
Marwede bis 27 . d . M . nach Bremen , Lieut . z . S . Scharfer III . bis 3 . Jan .
nach Hamburg Lieut z . S . ElwerS bis 2 . Januar nach Hannover , Premier -
Lnutenaut im II . Sei bataillon Frhr . v . Poellnitz auf vier Wochen nach Langen -
salra , Sek .-Lieut . im II . Seebataillon Frhr . v Bock auf 14 Tage nach Berlin ,
Srk .-Lieut . im II . Se .'btl . Apelt bis 2 . Jan . nach Guben , Sek .-Lieut . im II .
Seebtl . Ottow bis 29 . Dez . nach Berlin , U .- Lieut . z . S . Grf . v . Posadowski -
Wehner bis 2 . Jan . nach Kiel , U .-Lieut . z . S . Goette III . bis 3 . Jan . nach ,
-smjberstadt , U .-Lieut . z . S . Thorbecke bis 2 . Jan . nach Bamberg . U .-Lieut
z . S . Menger bis 3 . Januar nach Hannover , U.-Lient . z. S . BommMer bis
3 . Jan . nech Hamburg .

Kiel , 20 . Dez . Eine interessante Neuerung wird für den
nächsten Sommer bezüglich der Avisos in den Geschwaderübungen
unserer Marine geplant . Sowohl dem Uebnngsgeschwader , als
auch dem Manövergeschwader wird je ein Aviso jzugetheilt , und zwar
befand sich im Verbände des letzteren seit Jahren der Aviso
„ Zielen " . Derselbe wird jedoch hinfort ausscheiden und ins
Mittelmeer gehen , um das Fahrzeug „ Loreley " abznlösen . An
Stelle des „ Z 'eten " werden dem Manövergeschwader sodann zwei
Avisos beigegeben werden , und zwar der vor noch nicht langer
Zeit vom Stapel gelaufene „ Meteor " und die zur Ausführung
von Probefahrten in Dienst befindliche „ Wacht " . Mit dem

„ Meteor " wird die Manöverflotte unseren schnellsten Aviso erhalten ,
derselbe läuft 24 Knoten . Das Uebnngsgeschwader behält nach
wie vor den Aviso „ Pfeil " .

L N k « l r r.
°° Wilhelmshaven , 23 . Dez . Die soeben erschienene Rang¬

liste der Kaiserlichen Marine für 1892 weist an Schiffen und
Fahrzeugen auf : Panzerschiffe 14 (neu hinzugekommen „ Kurfürst
Friedrich Wilhelm " und „ Brandenburg "

, dagegen fehlt „ Weißen¬
burg " ) ; Panzerfahrzeuge 17 ( „ Beowulf " und „ Frithjof " neu hin -

zngetreten ) , Kreuzerfregatten 3 ( „ Bismarck " gestrichen ) ; Kreuzer¬
korvetten 9 ( „ Viktoria " gestrichen ) , Kreuzer 6 ( „ Falke " neu hin¬
zugekommen ) , Kanonenboote 3 , Avisos 8 , Schulschiffe und Fahr¬
zeuge 10 , zu anderen Zwecken vorhandene Schiffe 8 . Neu auf¬
geführt ist die Liste des Offiziercorps der Schutztruppe für
Deutsch -Ostasrtka , mit 1 Kommandeur , 1 Oberführer , 10 Kom¬
pagnieführern , 14 Lieutenants , 1 Oberarzt -und 8 Aerzten .

* Wilhelmshaven , 23 . Dez . In einem der A R . C . ent¬
nommenen Artikel über unsere neuen Panzerschiffe ist irrthümlich
deren Breite auf 31 Meter angegeben worden . Der Bericht¬
erstatter der A . R . C . hat sich versehen , die Breite beträgt nicht
31 Meter , wie unsere aufmerksamen Leser ans wiederholten Be¬

richten an dieser Stelle längst wissen , sondern 19,5 Meter .
Wilhelmshaven , 23 . Dez . Auf der Binnenjade befindet sich

etwas Eis aus den Watten .
* Wilhelmshaven , 23 . Dez . Die Hamburger Plattdeutschen

werden am 2 . und 3 . Feiertag Abends im Kaisersaal auftreten .
An zahlreichem Besuch wird es gewiß nicht fehlen .

* Wilhelmshaven , 22 . Dez . Für den zweiten Abend ihres
Gastspielcyclus hatten die Mitglieder des Oldenburger
Ensembles heute das Charakterbild „ Heines junge Leiden " und
die bekannte Posse „ Eine verfolgte Unschuld " gewählt . Das hier
unjeres Wissens noch unbekannte Charakterbild schildert die Leiden
des jungen Heine im Hause seines Onkels , des Bankier Salomon
Heine , der aus dem talentvollen Dichter mit aller Gewalt einen

Kaufmann machen wollte . Da der Jüngling hierzu nicht die

mindeste Neigung verspürte , vielmehr über dem Dichter ganz seine
kaufmännischen Arbeiten vergaß und dem Onkel dadurch große
Verluste bereitete , verstieß ihn dieser aus seinem Hause , nahm ihn
jedoch den Bitten seiner Tochter , um deren Hand Heine vergeblich
gebeten , folge

'nd wieder auf und bewilligte ihm schließlich die
Mittel zum Studium . — Im Mittelpunkt der Darstellung stand
naturgemäß der junge Harry Heine , den Herr Richter mit gründ¬
lichem Verständniß darstellte . Die einzelnen Phasen , der den

strengen Oheim fürchtende Kaufmann mit dem dicherischen Talent
der liebende Jüngling , zum Schluß der lyrische Dichter , waren

sehr gut ausgearbeitet und blieben infolge dessen nicht ohne
Wirkung , namentlich in der wunderbar schönen Schlußscene . Den

jovialen alten Bankier Salomon Heine spielte Herr Seyberlich
mit höchst angenehm berührender Natürlichkeit . Ihm zur Seite
waltete Frau Zimmermann als „ Betty " ihres heute nicht über¬

mäßig schwierigen Amtes ; von den jüngeren Damen trat Frl .

Rohde (Mathilde ) uns heute zum ersten Mal gegenüber und

hinterlicß den besten Eindruck . Eine köstliche Figur war der

Hühneraugenoperateur und Lotteriecollecteur Hirsch des Herrn
Fischer . Er vertrat das komische Element in dem Charakterbild
und hatte damit entschieden viel Glück . Selten wohl ist in letzter
Zeit in dem Theatersaal so ai dauernd und herzhaft von allen

Setten gelacht worden , wie über diesen unbezahlbaren Hirsch .
Der jüdijche Jargon gelang ausgezeichnet und hielt sich wie die

Skizzirung der ganzen Figur , mit lob enswerthem Geschick fern von

naheliegenden Uebertreibungen . — In der „ verfolgten Unschuld "

rangen Herr Koch (Christoph Meier ) und Frl . Huchthausen

(fremde Dame ) um den Lorbeer des Abends . Man würde den

Vorwurf der Ungerechtigkeit auf sich laden , wenn man diesem

Paar , das ganz vortrefflich zusammen spielte , nicht dieselbe Aner¬

kennung zu Theil werden ließe , auf die beide gleichmäßig Anspruch

zu erheben vollauf berechtigt sind . Beide gefielen heute ungemein
und zweifellos besser , als am ersten Abend . Der Besuch war in

Anbetracht des nahen Weihnachtsfestes ein überaus reger . — Die

nächste Vorstellung , zu welcher auch Billets für zweiten Platz und
Gallerie ausgegeben werden , findet am 28 . Dezember statt . Zur
Aufführung kommt „ Der Mann im Monde "

, eine hübsche Posse .
* Wilhelmshaven , 25 . Dez . Als wir Anfang dieses Monats

auf Grund von Mittheilungen , die uns aus erster Hand zuge¬
gangen waren , der Meinung Ausdruck gaben , daß wahrscheinlich
die zur Nordseestation gehörigen Schiffe des Uebungsgeschwaders —

und das waren alle mit Ausnahme des jetzt aus dem Geschwader -
verbande ausgeschiedenen Panzerschiffes „ Deutschland " — Mitte

Dezember hier eintreffen würden , da lebten wir mit der gesammten
Bürgerschaft der freudigen Hoffnung , daß die Wahrscheinlichkeit
zur Gewißheit werden und daß es uns vergönnt sein würde , die

auf den Schiffen befindlichen nächsten Angehörigen , Freunde und
Verwandten zum Weihnachtsfest mitten unter uns zu sehen . Leider

ist diese Hoffnung bis auf den am Sonnabend hier eingetroffenen
Aviso „ Pfeil " nicht In Erfüllung gegangen . Nur ein verhältniß -

mäßig geringer Theil der Besatzungen der hierher gehörigen und
in Kiel überwinternden Schiffe hat hierher beurlaubt werden
können , um das Fest hier zu verleben . Wir sind eben um ein

Weihnachtsgeschenk gekommen , dessen Ausfall manchem einen dicken

Strich durch die ganze Weihnachtsfreude gemacht hat . Mit dieser
Hoffnung wird man wohl auch die andere , daß das Geschwader
während dieses Winters überhaupt nach hier kommen werde , ruhig
begraben dürfen .

Wilhelmshaven , 23 . Dez . Zur Förderung und Erleichterung
des Neujahrsbrief -Verkehrs soll es wie in den Vorjahren gestattet
sein, daß Stadtbriefe , Postkarten und Drucksachen , deren Bestellung
in Wilhelmshaven am 1 . Januar früh gewünscht wird , bereits
vom 26 . Dezember ab zur Einlieferung gelangen können . Der

Absender hat derartige Briefe :c . , welche einzeln durch Postwerth¬
zeichen frankirt sein inüssen , in einen dauerhaften und gut ver¬

schnürten Umschlag rc . zu legen und diesen mit dem Vermerk

„ hierin frankirte Neujahrsbriefe " und mit der Aufschrift „An das
Kaiserliche Postamt hier " zu versehen . Die derartig hergestellten
Sendungen , für welche eine besondere Frankirung nicht in Anspruch
genommen wird , können entweder am Annahmeschalter der hiesigen
Postanstalt abgegeben , oder , soweit es der Umfang gestattet , in
die Briefkasten gelegt werden . Hierbei wird ausdrücklich hervor¬
gehoben , daß diese Einrichtung sich lediglich auf die in Wilhelms¬
haven verbleibenden frankirten Briefe re . erstreckt , und daß eine
frühere Bestellung als am 1 . Januar nicht eifolgt . Es wird im
Interesse des betheiligten Publikums ersucht , von dieser Einrichtung
einen möglichst ausgedehnten Gebrauch zu machen .

Wilhelmshaven , 23 . Dezbr . Die Erfahrungen über das neue
Ruderkommando — schreibt die nautische Zeitschrift „ Hansa " —

die bis jetzt in die Oeffentlichkeit gedrungen sind , haben im Großen
und Ganzen die Hoffnungen , welche man auf die Neuerung setzte ,
bestätigt .

Wilhelmshaven , 22 . Dez . Eine neue Apotheker-Verordnung
über die Abgabe starkwirkender Arzneimittel , deren Einführung
bevorsteht , enthält sehr einschränkende Bestimmungen . Das

Publikum darf sich alsojnicht wundern , wenn es in Zukunft in den

Apotheken Arzneien , die früher ohne weiteres abgegeben wurden ,
nicht mehr so leicht erhält und wenn Arzneien auf dasselbe Rezept
nicht mehr als einmal abgegeben werden . Das gilt besonders von

Morphium und Chloralhydrat . Ferner sind in Zukunft alle
Mittel , die . eingenommen werden , in runden Flaschen , alle zum
äußerlichen Gebrauch dienenden in sechseckigen Flaschen , an denen
drei Seiten glatt , die drei übrigen mit Langrippen versehen sind ,
abzugeben . Hierdurch soll Verwechslungen von Arzneien zum
äußeren Gebrauch mit solchen zum inneren Gebrauch möglichst
vorgebeugt werden .

8 Bant , 23 . Dez . Behufs Herstellung eines Wartesaals ist
das Bahnwärterhaus durch einen Anbau vergrößert worden .

Dieser Anbau ist zur Wohnung des Bahnwärters eingerichtet ,
dessen jetzige Wohnung durch Beseitigung der inneren

Wände den Wartesaal bilden wird . Das Bedürsniß
war bei dem zunehmenden Verkehr schon längst vorhanden und

hofft man , daß noch vor Ablauf des Winters der Wartesaal be¬

nutzt werden kann .
t Reubremen , 23 . Dez . Durch die projektirten Straßenver¬

bindungen wird Neubremen an Verkehr bedeutend gewinnen . Der

Anschluß an die Peterstraße und Wilhelmshavenerstraße ist von

großer Wichtigkeit und stehen hier noch viele Neubauten in Aus¬

sicht, welche Neubremen mit dem Stadttheil Elsaß verbinden .

U»< Ser ttmgrgrv» »«» »er Provinz
Norden , 18 . Dez . Das Seehospiz „Kaiserin Friedrich " auf

Norderney konnte in diesen Tagen 15 seiner diesjährigen Winter -

knrgäste mit mehr oder minder günstigen , in einzelnen Fällen mit

ganz vorzüglichen Heilresultaten in die Heimath zurücksenden und

hat am 14 . d . Mts . die gleiche Anzahl Pfleglinge neu ausge¬
nommen . Hoffentlich werden die vortrefflichen Erfolge , welche
namentlich bei chronischen Lungenaffektionen , Asthma , bei allen
Formen der Scrophulöse , sowie bei nervösen Leiden gerade
während der Winterkuren im Seehospiz erzielt worden sind , mehr
und mehr die Aufmerksamkeit der Aerzte auf die Kinderheilstätten
an der deutschen Seeküste lenken . Zur Zeit weilen reichlich 30
Kinder in der Anstalt .

Norden , 21 . Dez . Ans Sonnabend und Sonntag Abend
hatte die Theatergesellschaft Fritz Unger als Abschiedsvorstellung



„ Das Passionsspiel " angesetzt . Die Aufführung wurde jedoch von
der Polizei untersagt , sodaß am Sonnabend eine Vorstellung aus-
fallen mußte.

Emden, 18 . Dez. Nach dem jüngsten Sitzungsprotokolle der
Handelskammer für Ostfriesland und Papenburg ist von derselben
beschlossen worden , an den Herrn Minister der öffentlichen Arbei¬
ten das dringende Ersuchen zu richten , mit dem bereits durch
Gesetz vom 9 . Juli 1886 festgesetzten Bau eines Schiffahrtskanals
von Dortmund nach den Emshaven ohne weiteren Aufschub vor¬
zugehen. In der Vorstellung ist vor allem darauf hingewiesen
worden , daß namentlich bei den Bestrebungen für den Bau des
Rhein -Weser-Elbe-Kanals eine Agitation ins Werk gesetzt werde,
welche den Bau des Kanals nach den Emshäfen soweit möglich
zu Hintertreiben suche , um die dafür bewilligten Geldmittel für
ihren Canal frei zu bekommen .

Seestemün- e , 22 . Dez. Der Hamburger Fischdampfer „ Emma "
ist am Sonnabend wegen Ueberfüllung des Hamburger Marktes
hier eingelaufen. Er brachte 476 Körbe an , darunter 400 Ctr.
Kabliau. Der Fang wurde noch Sonnabend Nachmittag in den
hiesigen Fischauktionshallen verkauft.

Langeoog, 21 . Dez. Bor einigen Tagen wurde Hierselbst eine
schon theilweise in Verwesung übergegangene männliche Leiche an¬
geschwemmt . Man vermuthet , daß man es mit dem Leichnam des
vor Jahresfrist spurlos verschwundenen Grenzaufsehers Füllborn
von Baltrum zu thun hat.

Bremen, 19 . Dez. Der in Buenos Aires verhaftete Bank¬
direktor Winkelmann ist heute mit dem Lloyddampfer „ Gera " in
Bremerhaven angelangt . Derselbe wird heute Abend durch zwei
Kriminalbeamte nach Leipzig transportirt , woselbst er morgen
Vormittag eintrifft . Winkelmann ist schwer an Asthma erkrankt.

Hannover, 21 . Dez . Am Sonnabend ist in noch zeitiger
Abendstunde, etwa um 9 ^/z Uhr , in dem erleuchteten Cigarren -
laden des Kaufmanns F . an der Dammstraßr (Ecke am Markt)
in unerhörter Weise auf den Inhaber ein Raubmordversuch aus¬
geübt worden . Die unbekannten , anscheinend dem Arbeiterstande
angehörenden Männer traten in den Ladeu des allein anwesenden
F . , jeder eine Cigarre fordernd . Als F . mit Verabreichung der¬
selben beschäftigt war, erhielt er plötzlich schnell hintereinander
zwei Beilhiebe über den Kopf, so daß er mit einem Hilferufe be¬
wußtlos zusammcnbrach. Der Kaufmann Sch . hatte den Schrei
vernommen . Als er daraufhin durch die Hintere Ausgangsthür
in dem Laden erschien , waren die Mordgesellen noch an der
Kassenlade beschäftigt , ergriffen nun aber unter Zurücklassung des
Beiles über die Dammstraße nach dem Friedrichswall die Flucht.

Celle, 22 . Dezbr. Der frühere nationalliberale Abgeordnete
unseres Wahlkreises, Holzhändler E . v . d . Brelie , ein Veteran der
Partei , ist vorgestern zu Winsen a . d. Aller verstorben. Auch an
dem parlamentarischen Leben Hannovers vor und nach 1866 hatte
er mancherlei Antheil .

Gerichtssaal .
k Aurich , 22 . Dezbr. In der heutigen Sitzung der Straf¬

kammer wurde u . A - gegen den Kaufmann Peper zu Wilhelms¬
haven wegen falscher Anschuldigung verhandelt . Dem Angeklagten,
welcher bereits dreimal wegen Beleidigung und einmal wegen ver¬
suchter Nöthigung — zuletzt mit 2 Monaten Gefängniß vorbestraft
ist , wird zur Last gelegt , durch zwei selbstständige Handlungen zu
Aurich und zu Celle bei Behörden , nämlich dem Präsidenten der
Regierung zu Aurich und dem Oberstaatsanwalt zu Celle Anzeigen
gemacht zu haben , durch welche er den Staatsanwalt Caspar wider
besseres Wissen der Begehung einer strafbaren Handlung und der
Verletzung einer Amtspflicht dadurch beschuldigte , daß er behauptete ,
der Staatsanwalt Caspar habe dem Rechtsanwalt Dinkgraeve,
seinem Vertheidiger in dem Verfahren wegen Beleidigung des
Bürgermeisters Oetken, erklärt : „ Sie wollen den Peper vertheidigen ?
Gegen den Kerl werde ich neun Monate Gefängniß beantragen . "
Vertheidiger des Angeklagten ist der Rechtsanwalt Dr . Balte aus
Wilhelmshaven . Peper räumt ein , die frag ! . Eingaben an die
Behörden gemacht zu haben und zwar, um eine Ablehnung des
Staatsanwalts Caspar in dem derzeit gegen ihn anhängigen Ver¬
fahren zu bezwecken. Er behauptet jedoch , daß ihm die erwähnte
Aeußerung von dem Rechtsanwalt Dinkgraeve thatsächlich mitge-
theilt sei . Staatsanwalt Caspar erinnert sich nicht , jemals mit
dem Rechtsanwalt Dinkgraeve über die Pepersche Angelegenheit
gesprochen zu haben . Es sei derzeit allerdings viel über die

Pepersche Sache gesprochen , wohl auch im privaten Verkehr und
gebe er die Möglichkeit zu, im Verlaufe eines solchen Gesprächs
gesagt zu haben : „ So Sie wollen Peper vertheidigen ? " Jede den
Angeklagten beleidigendeAeußerung bestreitet der Zeuge entschieden .
Er habe umsomehr Grund gehabt, in seinen Aeußerungen über
Peper sehr vorsichtig zu sein , da dieser sich bereits früher über
ihn beschwert gehabt habe. Auch habe er in der Sitzung nicht
neun sondern vier Monate Gefängniß gegen Peper beantragt.
Auch der Rechtsanwalt Dinkgraeve kann sich nicht entsinnen , daß
der Staatsanwalt Caspar eine solche Aeußerung gemacht , noch daß
er sie dem Angeklagten mitgetheilt habe. Er glaube dieses um
so weniger , als er damals schon gewußt habe, daß Angeklagter
und Staatsanwalt Caspar auf gespanntem Fuße standen . Zweifel¬
los würde er sich noch der Sache erinnern , da ihm alle anderen
Umstände und Vorgänge noch sehr genau im Gedächtuiß seien. Er
erinnere sich allerdings , daß am Abend vor der Verhandlung im
Gasthof „ Zum schwarzen Bären" über die Pepersche Angelegenheit
gesprochen sei und der Staatsanwalt Caspar hierbei gefragt habe :
„So , Sie wollen Peper vertheidigen ? " Eine weitere Aeußerung
habe derselbe hierbei aber nicht gemacht . Der Lehrer Slenk be¬
kundet , daß der Angeklagte ihm bereits im Herbst 1890 von der
Aeußerung Mittheilung gemacht habe. Ebenso erinnert sich auch
Graf von Lüttichau , daß Peper ihm eine Mittheilung ähnlichen
Inhalts erstattete . Ganz genau könne er sich des Wortlautes
nicht mehr entsinnen . Nach Beendigung der Beweisaufnahme be¬
antragt die Staatsanwaltschaft, da durch die Verhandlung erwiesen
sei , daß der Staatsanwalt Caspar die Aeußerung nicht gethan
und der Rechtsanwalt Dinkgraeve sie dem Angeklagten nicht mit¬
getheilt habe, letzterer die Anzeigen also wider besseres Wissen
gemacht habe , für jeden Fall 2 Monate Gefängniß ; unter Etn -
rechnung der noch nicht verbüßten Gefängnißstrafe eine Gesammt-
strafe von 5 Monaten. Das Gericht erkennt aus Freisprechung,
da nicht für erwiesen angenommen sei , daß der Angeklagte die An¬
zeigen wider besseres Wissen eingereicht habe .

vermischte «.
Hamburg , 22 . Dez . Das neue Rathhaus ist unter der

Gunst des letzten Baujahres soweit fertig gestellt , daß die Rich¬
tung des monumentalen Gebäudes bestimmt am 5 . Mai k. I . —
dem 50jährigen Ecinnerungstage, an dem das alte Rathhaus
abbrannte — erfolgen kann.

London , 22 . Dez . Eine Depesche von Lloyds meldet aus
Scilly : Der Norddeutsche Lloyddampfer „ Spree " signalisirte , daß
der Dampfer der Guionlinie „ Abyssinia" auf offenem Meere ver¬
brannt sek . Alle an Bord befindlichen Personen wurden gerettet .
Der Dampfer „ Abyssinia" ging am 13 . Dezember von Newyork
nach Liverpool ab.

Rom , 19 . Dez . Telegramme aus Catania berichten, daß
sich seit einigen Tagen aus dem mittleren Krater des Aetna ge¬
waltige Rauchwolken erheben.

Kassel , 22 . Dez. Vor einigen Tagen wurde von einem
Bettler ein Raubmordversuch auf den Droguenhändler Cramer
ausgeführt . Der Bettler kam Morgens 1/2 8 Uhr in das Geschäft
und verlangte , da Niemand zugegen war, von dem im Neben¬
zimmer anwesenden C. ein Almosen . Als dies verweigert wurde ,
schlug der Eindringling mit einer 3 om dicken Eisenstange aus
Cramer los . Dieser aber wehrte sich und schrie laut um Hilfe.
Infolge dessen ergriff der Räuber die Flucht , ohne sein Verbrechen
vollführt zu haben. Cramer ist am Kopfe schwer , aber nicht
lebensgefährlich verletzt.

— Aus Sachsen , 20 . Dez. In Reichenbach i . V- hat am
letzten Mittwoch ein fürchterlicher Sturm gewüthet , der an Bäumen
und Häusern großen Schaden anrichtete. — Aus der Gegend von
Gottleuba wird berichtet, daß man daselbst in den letzten Tagen
heftige Erderschütterungen wahrgenommen hat , in Folge deren
sogar die Stubenwände in Schwankungen geriethen .

Insterburg , 21 . Dez . Leider hat die Ofenklappe schon
wieder großes Unheil angcrichtet. In dem Dorfe Tarpupönen im
hiesigen Kreise starben in der Nacht vom 15 . zum 16 . d . M . an
Kohlendunstvergiftung der Besitzer L . , sowie sein Schwiegervater
K . und ein zet . n Monate altes Kind des ersteren. Die Ehefrau
L . , sowie die fünfzehnjährige Tochter des K . sind zwar noch am
Leben , liegen aber besinnungslos und schwer krank darnieder .

Rom , 21 . Dez. In Domo d 'Ossola erfolgte gestern Nach¬
mittag 5 Uhr 36 Min . ein drei Secunden währender Erdstoß .

wodurch die Häuser erschüttert und die Bewohner in Schrecken
gesetzt wurden .

— ( Der Mord in der Petersburger Gardekaserne.) Aus
Petersburg wird berichtet : Als Mörder des Weinhändlers Con-
radt, dessen Leiche aus dem Futterspeicher der Kaserne der „ Gard-
zu Pferd" aufgefunden wvrden ist, wurde ein Diener der Pasteure
schen Versuchsstation , welche sich in dieser Kaserne befindet, ermit¬
telt . Bis zum Herbst gehörte der Mörder noch aktiv dem Regi¬
ment der Garde zu Pferde an . Conradt war auf der Straße
unwohl geworden ; er betrat die Kaserne und benutzte daselbst den
Abort . Er legte seinen Pelz ab , der nebst seiner sichtbar werden¬
den Uhrkette die Raublust des in einem Nebenraume weilenden
Dieners reizte. Dieser erschlug ihn auf dem Abort und schaffte
später die Leiche auf den Futterspeicher . Ein werthvoller Ring
Conradts , den der Mörder seiner Frau schenkte , wurde jetzt zum
Verräther der Mordthat . Der Mörder will keine Helfershelfer
gehabt haben , was aber kaum glaublich erscheint. Im Publikum
herrscht große Aufregung darüber , daß diese Mordthat inmitten
einer Kaserne verübt werden konnte.

Berlin , 20 . Dez. In zwei hiesigen und mehreren auswärtigen
Blättern erschienen von Zeit zu Zeit Annoncen , in denen eine Dame
für ihre Nichte, eine Waise, Amerikanerin , mit großem Vermögen
einen „ reellen Mann " suchte. Den Männern , die dann mit der
Jnserentin , die sich „ Frau Sophie Schulz aus Mecklenburg" nannte ,
Verhandlungen anknüpsten , redete sie vor, daß sie unter Mitnahme
eines Bides des Betreffenden eine weite Reise nach Wien , Paris
u . s. w . machen müsse, dazu aber einige hundert Mark benöthige.
Diese Summen mußte der jedesmalige Heirathslustige hergeben.
Mehrfach hat sie auch Bildnisse der angeblichen Nichte vorgelegt.
In mindestens 20 Fällen ist der Schwindel geglückt . Jetzt ist die
Betrügerin festgenommen worden , die nicht Schulze heißt , sondern
die geschiedene Ehefrau eines Steuerbeamten aus Mecklenburg ist.
Sie hat im Untersuchungsgesängniß zu Moabit einen merkwürdigen
Selbstmordversuch gemacht , indem sie sich mittelst einer Stecknadel
die Pulsader aufgeritzt hat . Die S . konnte indeß noch gerettet werden.

Kirchliche Nachrichten .
Am 24 . d . M . Nachmittags 4 Uhr findet eine Christoesper

in der Elisabethkirche statt . Jahns , Pastor.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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«ur»brrichi der Vweuburgtschm Spar -
Mauft verkauft
105,60 106,60
97,90 88,45
84,20 84,75

105,60 116,15
98, — 98.55
84,20 84,75
97,- -

Withetmshaveu , 22. Dezbr.
und LeihSank, Male WlMmrhavW.

4 M . Deutsche Neichsarütthe
- M . Deutsche Neich-anleth« . .

3 pLt . do .
4 pLt . preußische evusoitdlrte Anleihe
3' - pLt . ds.
5 M . do .
»V, PLt. OldeuS. LonsolS . . .
4 M . Oldenburg. KormMmskAMih « . - . - 111.^ -
4M . d» . do . SÄ «, 8100 Mi. 101,25
»r/,M . do. do . . . . 4,—
sch- pLi . Oldeub. BodWkredti -Psanddrtes« (Mudbar) 99,—
rll/2 M . Bremer Staatsanleihe .
3 M . Oldeuburgischr Prämtmauleih « . . . . .
4 pLt . Eutiu-Lüvecke: Prior.-LMgatioum . . .
N/z pLt. Hamburger Staatlreut« . . . . . .
5 M . Italienische Amt« (Stücke von 100m FrcS .

und darüber) . . . . . . . .
« M . Psandbr. der Rhein. Hypotĥ Bauk . .
SsizM Psandbrtese der Siheiu . Hypothekenbank .
4 M . Psandbr . d . Preuß . Bodeu-Sredit-Aktien -Bank

vor 1900 nicht aullotbar . 101,45
Wechs. aus Amsterdam kurz für Huld . 100 tu Mk. 167,75
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in M . . . . 20,265

ans Newyork kuq für 1 Doll , t» Mi. . . 4,17
Diskont der Deutschen Reichsbank 4 p« t.

123,86 124,65
101 ,— 102 ,—

95,25 —

100,45 101,05
81,80 —

102 ,-
118.55
20,365
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Bekanntmachung .
Die Vormünder werden auf folgende

Bestimmungen der Vormundschaftsord -
gung vom 5 . Juli 1875 aufmerksam
nemacht:

aus 8 53.
Der Waisenrath hat die Aufsicht über

das persönliche Wohl des Mündels und
über dessen Erziehung zu führen , insbe¬
sondere Mängel oder Pslichtwidrigkeiten,
welche er bei der körperlichen oder sitt¬
lichen Erziehung des Mündels wahr¬
nimmt , anzuzeigeu.

aus H 54.
Von einer Verlegung der

Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen
anderen Waisenrathsbezirk hat
- er Vormund de» Waisenrath
zu benachrichtigen.

Die Vormünder werden angewiesen,
die letzterwähnte Bestimmung genau zu
befolgen.

Wilhelmshaven , 18 . Dez . 1891 .
Königliches Amtsgericht .

Ter Vormundschaftsnchter .

Verloren
am Freitag , den 18 . d. Mts . ,
in der Gökerstraße Papi «re auf den
Namen des Kesselschmieds Wilhelm
Schütte lautend . Abzugeben im dies¬
seitigen Polizeibürcau .

Wilhelmshaven , 23 . Dez . 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmächl ' ng.
Gegen den eines Diebstahlsvergchens

verdächtigen Müllergcsellen Conrad
Köppen aus Norden , welcher flüchtig
ist , ist vom Großhcrzoglichen Amtsge¬
richte Jever III die Untersuchungshaft
verhängt.

Koppen ist am 23 . November 1855
geboren , von mittlerer Statur , hat ein

volles aufgedunsenes rothes Gesicht ,
eine dicke Nase, Helles Haar und trägt
keinen Schnurrbart .

Derselbe hat angegeben, daß er nach
Butjadingen reisen wolle.

Antrag : Festnahme und Nachricht.
Nr . 661/91.

Jever, 18 . Dezember 1891 .
Der Amts -Anwalt.

B o t h e ."
Zu vermiethen

^
eine elegante Wohnung mit Bal¬
kon , 5 ger. Zimmer , Küche mit voll¬
ständigem Zubehör , 1 . Etage , Kaiser-
und Kiolipriiizenstraßen - C'cke, jetzt oder
ipäter . Eine elegante Wohnung
gleich w . vor . , 2 . Etage , Kronprinzen -
straße 10b zum I . Mal.

Näheres bei I . R . PopkkN ,
Königsstraße oder Kronprwzenstr . 10b

nne elegante Wohnung , 1 Etage
Roonstraße 14 (vis -L-vis Hempels
Hotel) , bestehend aus Erkerzimmer,
Salon , 4 ger . Stuben , Badezimmer ,
Küche , Speisekammer, 2 Kammern ,
2 Kellerräume , g .r . Hofbalkon :c .

Näheres btt I . N . PopkkN ,
Königsstraße 50 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng auf sofort oder
später .

W . Grätz, Heppens.—
Zn vermiethen

zum l . Februar eine OberWohNUNg .
Verlg . Gökerstr. 8 , unten .

Joh . Popken .

Ovsuvlil
auf sofort eine Wohnstube mit Koch¬
einrichtung . Offerten unter 1iV. an die
Expedition d . Bl .

Zu vermiethen
eine schöne 4räumige

Etagenwohnnng
mit Wasserleitung nebst Zuvehör zum
1 . Januar , billig . Näheres in d . Exp .
d . Bl ._

Zu vermiethen
eine 4räumige UntertvohnUNg mit
allem Zubehör Verlang . Gökerstraße
Nr . 21 sogleich oder später . Auskunft
ertheilt Stan ge , Hinterstr. Nr . 6 .

Gesucht
wird zum 1 . April für einen nach hier ,
her versetzten Beamten eine WohNNNg ,
bestehend aus 5 bis 6 Zimmern , Küa,e-
Keller und sonstigem Zubehör . Ange¬
bote nimmt die Exped. des Tageblattes
entgegen.

Gesucht
2 tüchtige Mädchen für Küche u .
Haus zum 1 . Januar .

Näh , b . H . Zerfus ), Nachw .-Bureau.

zum 1 . Jan . ein möblirtes WohN -
nebst Schlafzimmer , event. mit Be¬
köstigung . Angebote mit Preisangabe
unter 0 . D . 39 in der Exped. d . Bi .
erbeten.

Das bis jetzt von Herrn Major
Ritter bewohnte , Friedrichstr . Nr . 6
belegene

Wohnhaus
beliebend aus : V groben Zimmer » ,
Küche, Keller , Mädchenraum ,
nebs» Garten «. Hintergebäude ,
Pferdestall und Wagenremise
habe ich zum l . Februar oder auch
früher versetzungshalber zu vermiethen .

I . Fangmann ,
Bismarckstratze Nr 59 .

Jeder gesetzwidrige Ausschank von Spirituosen stellt sich als eine Förderung
der Völlerei dar. Einem Inhaber einer , Konzession zum Kleinhandel mit
Spirituosen, der den selbstständigen Ausschank von Branntwein ohne die besondere
polizeiliche Genehmigung betreibt , mangelt eine derjenigen Eigenschaften, welche
bei Ertheilung der gedachten Konzession nach gesetzlicher Vorschrift vorausgesetzt
werden mußte , indem der tz 33 der Reichs- Gewerbeordnung die Gewährung
der Erlaubniß zum Kleinhandel mit Spirituosen an die Voraussetzung knüpft,
der Inhaber werde das Gewerbe zur Förderungder Völlerei nicht mißbrauchen. Eine
Förderung der Völlere ! liegt aber , wie das Ober-Verwaltungsgericht in gleich¬
mäßiger Rechtsprechung angenommen hat, auch dann vor , wenn ein Kleinhändler
entgegen der ihm ertheilten Erlaubniß Gelegenheit zum Genüsse von Spirituosen
auf der Stelle bietet , somit Schankwirthschaft mit Spirituosen betreibt . Darauf,
daß die Schankgäste betrunken gewesen , kommt es nicht an , denn jeder gch - tz -
widrige Ausschank von Spiritus oder Branntwein stellt eine Förderung der
Völlerei im gedachten Sinne dar. — Entscheidung des Ober - Berwaltungsgerichts
(III . Sen .) vom 4 . September 1890 (Nr . III 671 ) .

Empfehle :

MM

M- undFlaschenbier
aus der Dampfbierbrauerei

von Tb . Fetköter , Jever , in Gebind .
von 15 - -100 Litern .

Feinstes Tafelbier , 33 Flaschen
z >/z Liter , zu 3 Mk .,

nach Pilsener Art gebrautes ,
30 Flaschen zu 3 Mk . .

dunkles nach bayerischer Art
fein gebrautes Bier , 27 Fl 3 M

«F . FViMLnrkL - iir ,
Bismarckstraße 59 .

Weinblüthen -Dust
von Larl ckolin L 6o , I ' erlirr

verbreitet beim Zerstäuben in Zttnm . tii
ein erfrischendes feines Aroma , und ist
ein liebliches Parfüm für das Taschen¬
tuch . L Flacon Mk. 1,00 und 1,50 zu
haben bei C . G . Heising , Bürst. n-
geschäft , M . Poppe , Hanoschuhgcsch .
im Peper' ,chen Hause , und in Ncu-
beppens bei G . Lutter . _

für Vogel -Freunde .
Empfehle meine große Auswahl

in- und ausländischer Vö el,
welche ich heute und folgende Tage bei
Herrn Hübner , Marktstratze , zum
Verkauf ausstelle , ff . Kanarien -R er.

ilbvrt kierstva , Hannovi-

Habe die z . Z . von Herrn L,u -
tenant z . S . v . Möller benutzte

Wohnung ,
Roonstraße 92 , 1 Etage links, zum
1 . Mai zu vermiethen . ( 5 Zimmer
nebst Zubehör und Garten.)

KKss ,
Kronprinzenstraße 1 .
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Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 ,, 3.00

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 .. „ 3,00

„ Lagerbier 33 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ ,, 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 ., ., 3,00
Englisch Porter ä ,, 0,50

Harzer Saucrörmmeu
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

n llouben Mn ksü

^ ßilisDM
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Vsbk « i - Sk « n

in Zocken Vnüsso ,
einfsokor u . slegsntsr ^U88ta1tung

V « s,,a ^ « S * vN
js navli Krössv in 515 Minuten

ein varmvs Lsä liefernd.
? ro8psvts grati8.

Wieclerverleäuföi - gö8uoüt

Die noch vorräthigen vorjäh¬
rigen gekleideten , insbesondere
unangekleideten

Puppen ,
sowie Köpfe u Pnppenbälge ,

Schuhe , Strümpfe re.
verkaufe, um damit gänzlich zu
räume », zu jedem annehm¬
baren Preise .

Henrich Hitzegrad,
Roonstr . 10S .

Große Kette« 12 K .
(Overbeir , Unterdett , 2 Kissen) U,it
gereinigten neuen Federn be
Gustav Lustig , Beilin , Pnnzcnstr.
43 . p . Preiscourante gratis u . franco.
Biele Anerkennungs - Schreiben

ksttz . KeuIIe » Imin i« Mliolmtzn ««.

Am Ä. Weihnachtstage , den 86 . Dez . , Abends 7 Uhr ,
im Saale des Hotels „Burg Hohenzollern " :

Weihnachtsfeier .
Bei derselben gelangt zur Aufführung :

Vaterländisches Schauspiel in 3 Aufzügen von Ney . Zeit der Hand¬
lung : Ende März 1813 .

Eintrittskarten sind bei den Vereinsmitglieder zu haben .

IZS » V « rWTsii » «> .
Für den

eistnachtstisch
empfehleklü Irenil« (stiinolloii

außerordentlich billig , auch große Auswahl in blühenden und Blatt¬

pflanzen .

AI Ha » 8S « L » UI »
Blumen -Pavillon , Wilhelmsplatz .

Vollkrgsrten, Hopperköm.
Am 1 . u . 2 . Feiertag , von Nachmittags 4 Uhr an :

Großes Frei-Toncert,
ausgeführt von der Marine -Kapelle .

Hierzu ladet freundli ch st ein .

IT .
— Der Saal ist gut geherzt .

Wie alljährlich werden wir auch zu den bevor¬
stehenden Feiertagen mit dem Verkauf und Versandt
unseres

W -öM
beginnen .

Das Bier ist aus dem allerfeinsten Rohmaterial her¬
gestellt, mundet und bekommt vorzüglich und ist allen
Biertrinkern mit Recht zu empfehlen.

Wir empfehlen dieses Gebräu in Gebinden von
10 Liter an n 0,28 Mk. und in Flaschen 27 Stück für
3 Mk. zur gefl . Abnahme.

81 tolismii - ki-sliei-ei.
Contor und Lager Altestr . 4.

Kemden-Iabrik,

Rooirstv . 74 , beim Rathharrse .
Gegründet 1832 . KM " Gegründet 183S .

Liefere noch allen Gegenden Deutschlands die ane - k,i ' nt
gut sitzenden und in der Haltbarkeit unübertroffenen Ober¬
hemde » ini Preise ru 3 .50 , 4,50 , 5,00 und 5,50 Bit . , mii
handgestickkn Einsätzen ä Stück 5,50 , 6,oo und
6,50 . - I n i w Herrennachthemde , Kragen und
Manschetten , Taschentücher , Unterzeugs , Strümpfe
in Seide , L - vUe und Baumwolle .

Oberhemden nehme znm Ausbefsern an
und berechne ich für Prima Leinen - Einsatz einzusetzen mit
neuen Hals - und Handbördchen L Stück 1,75 Bik. Für
saubere Arbeit und guten Sitz übernehme ich nach dem Aus-
bcssern jede Garantie .

v . ILaave .

M vtALrrei » Z
empfehle zum Weihnachtsseste

mit 5 liriliirtt .

2nrÜ6kK686t2t6 IltzstpLrtüitzön ,

zum Einkaufspreise .

I 'reese ,
Roonstraße 7.

I 'emsts VÜ88släorksr

I
' UN8l! ll - l88öIirkI1.

kr6i8Aklrrönt mit äsu liöeii8t6n ? rei86ii .
LpeoialitLt :

a.U8 lk. LurAUnäerivkiu
von I 'r . M6vda .U8 I)ü886läoist Heberull stäuüieii ln

äsn er8ten 068eüükt6n äsr Lraneks .
^ .llölnverirLnk kür ^Viliielm8ka,v6n nnä Hm^exenä :

» vrm . Lrelvokm ,
_

K 8el>litl8eliiill8,
eis. gewöhnliche mit Vorderriemen nnd bessere
Sorten , als : Halifax , Germania, Club, Füsilier,
Premier , Anstria u. a. , fein vernickelte Damenschlitt-
schnhe , sowie Holzschlittschuhe von den gewöhn¬
lichsten bis zu den feinsten, Breinermoores-Schlitt-
schuhe, einzelne Schlittschuhtheile, Vorder- und
Hinterriemen empfiehlt in großer Answahl billigst

Mdeimsdaven . SsM.
Die

Waaren -
Auktion

im Saale von Frau Wwe .
Winter ist Donnerstag
Abend bis 16 Uhr ge¬
öffnet.

H K 111 XI 8
'U . Nori886, ll00L8trL886 76b.

Passende

lVeiknscktrgerclionIre:
6art (miiaA6li u . ^ trappsn mit tk. kurtümtzritzv
nnä 86it '6o , ^ . uk8t66iikllmm6, LürstM , 8MKtz1 ,

korteoioimaies und 6issarr6N6tul8 .
Alles bei billigster Preisstellung .

Nori886,
ffoov8tra886 76b.
Im

Total -Ausverkauf
von

» I . < U .

befinden sich auch als Weihnachtsgeschenke
passend noch in großer Auswahl :

Herren -Nalb - und -Jugstlefel ,
Varnen -Zug - und -Knopfftiefel ,
Filzschuhe und Pantoffel ,
Knaben - und Kinderstiefel

DK " zu sehr billigen Preisen .
" Tll

Ferner
eine Parthie LederholMuhe ,
Lederschmiere und Wichse,
Lack und Appretur

fast umsonst .



M Geflmckmim
Waren im Stall.

86rrM - k6l2 - Nüt26ii
und

8tzrr6L - k6l2 - Xra ^ 6ii
empfiehlt schv l vo « S Mk . an

V .
Kürschnci,

Noonstrnße 79 und Bant Werftsir . 17 .

» LIKsvL !
Warum

sind die besten Ueberzieher die
billigsten? Nichts ist leichter er¬
klärt . Von den meisten Geschäften

werden
nur allgemeine Fabrikwaaren an-
geboten. die flüchtig u . billig her¬
gestellt sind . Wer jedoch die wirk¬
liche Billigkeit berechnet , sich vor-
theilhoft u . gut beiden , auch den

Frauen
durch schöne Figur gefallen will ,
der beachte wohl , daß leichte

Sachen längst nicht so schönes An¬
sehen haben und bedeutend

schneller alt
und unbrauchbar werden. Die
einmalige unbedeutende Mehraus¬
gabe für die längere Zeitdauer
des Stückes ist bald vergessen .
Nichts bewährt sich daher besser
für billigst

als
hie von mir in eigener Werkstatt
hergestellten Herren - Ueber¬
zieher , ans guten Stoffen , tu
reeller Bearbeitung , von erprobt
bestem Schnitte , wie solche nach
dem Zeugnisse competenter

Männer
in meinem Spcciai - Confcctions -
Geschäft in großer Auswahl vor¬
handen sind .

1ulius8vkikk
»ü. l' tlÜWim KIM .,

IS Bismarckstratze IS .

lLoiisevven

diesjähriger Ernte
empfiehl ! billigst

Zn Weihnachten empfehle eine große
Auswahl in

Korbstühle ,
Kinderttsche u. Stühlchen ,
Puppenwagen ,

sowie fämmMche
Korbwaare « ,

eine Psrthie
lange und kurze Pfeifen ,
Cigarrenspitzen ,
Spazierstocke ,
Portemonnaies ,
Cigarren -EtuiS ,

sowie verschiedene andere schöne Sachen .
Bringe mein

Tabak- 1>. CiMknllisn
in empfehlende Erinnerung .

G. Junge .
Bant , Werftstcaße 21.

Is. 8edvekerkLse
Is. LoHälläer-ksdwkäse
Is. Läswer Läse
Is. Vilsiter Läse

smpLsüIt

M . I 'rsssö.
6 . losester,

13 Krollprmzmstmke 13
eiopfiehlt eine groste Auswahl
neue und aetraaene Herren - Mld
Damen - Kleidungsstücke , ° e
Schuhzeug , cnnge gute Musik -
Instrumente , Cello , Violinen ,
Trompeten ; ein fast neues Musik¬
werk ^Symphonion ) , eignet sich gut als

Weihnachtsgeschenk .
Alles wird billig abgegeben .

Zu verunethen
eine freundliche OberwohNUUg ( 4
Räume ) Mm 1 . Januar ober später.
_ Wilh . BlMt , Neubremen .

Die Gefühltelieg
warm im Stall.

^ 8 l >I « I NM MK WIN .
Freitag , den 2S . Dezember er. . 1. Feiertag :

Grosze - Strerch -Loneert
ausgeführt vom ganzen Musikkorps des Kaisers . II . Seebatl . unter

Leitung des Kapellmeisters Herrn Uollly .

M " Sehr aewiihltes Programm . "HW
Unter Anderem gelangt zur Aufführung :

„Der Christmarkt oder ein Weihnachtsabend
in Breslau ".

Großes Weihnachts -Potpourri von Teichgräber .

Sonnabend, den 26 . Dezember er. . 2. Feiertag :

Großes Streieti -Concevt
Llltree ä kersos 40 ?lZ. äskass Lsodw 41 . vdr.

Der Saal ist festlich geschmückt, gut geheizt und brennt an
jedem Festtage ein großer schöner Tannenbaum .

Für gute und schnelle Bedienung ist bestens Sorge getragen .

8»iintsg, k » 27 . llumdki ' er. (3. kieetsg) :

Große Tanzmusik
bei gut besetztem Orchester vom Musikcorps des Kaiserlichen

2 . Seebataillons .
Entree s , Person 30 Pf ., wofür Getränke . Anfang Nachm . 4 Uhr .

Es ladet ergebenst ein

M . MZMtSD '«

prachtvolle kuter , per ? td. 86
do . Oäiise , per l?ld. 70

I laiolmroer Doten und Lheken ,Poulets ete. ete .,
l)1utlri 8eli68 lteliviltl ,

liebende Xarpien ^ per kld . 100 kl .,
hebende Xrel)86,

Länder, Heelite ete.,
LopKalat ,
hndivien ,
Llninenholil ^
Lndi68eli6n,
^ nti8eliohen ,

6iio,
1. Illeicl ^ ellerie ,

^ rnne konnneraiWN
soebsn trisoU sinZsIroKsu .

do.
do.
do.
do.

Der Ausverkauf
MinesMuhwaarkulagerswird fortgesetzt .

rscrr - iisticsclcttc » außerzewöhnlich billig
Dcnnenstref - letten von 4 Mk . an.
Aindevstiefel M jedem nur irgend an¬

nehmbaren Preise.
Allestr . 13. T» .

« ori » . LrStvodi » ,

vertcault am

OkristLdeuä
M- voll 3 bis 6 vdr "MU

llie keotdertzinlle
süinse VkeilinrlKMrtilc «!

vrmLssIxt vu k r « 1 8 v « .

Als paffende Weihnachts¬
geschenke empfehle :

Liläsr unä
KläsrrLkmsn

oller Art ,Süslvir
von Elsrnbe nmasse .

IdnlkK , Roovstraße 75 a .

ss. Um -MSlÄßök
aus eigener Werkstatt , Garantie
für gute Stoffe , reelle Arbeit , vor¬
züglichen Schnitt , mit seid, oder
Tiichfntter , zu billige « Preisen ,

in geäster Auswahl :
nur 26 , 30 , 35 , 39 , 43 , 48 Mk.

Größtes Special - Confections -
Geschast

Julius 8 (MK >
III. ktilüsisiin Ilrcbt. , ömmeetttl ' . l 2 .

Klick» »»
werden

^ saube r in beste Leisten
eingerahmt . "MW
IburK , Roonstr . 76»

Odst-korbivsill,
» Lktzrrzt,

Ä riii86ii6 70 rtz . ,
swpüsdlt

8
Hölzerne

»schbalje«
echte Harzer Waare

trafen heute wieder in großen Muffen
ein und empfehle diesen Artikel als

nützliches Weihnachtsgeschenk .
Preise billig.

KI . Islkamp .
Bis na '. ckür. 60 , Lothringen 31 .

Für
S « Mark

von reellen modernen Stoffen , mit
Tuch gefütterte , gutsitzende , sehr
dauerhaft und sauber gearbeitete
Lerrell-Vill1er-?sIe1ols

empfehle als gut und billig ;
vvrrälhig schon pir 12 , 15 , 18Mk .

G . ößtcs Special - Confectivns -
Geschäit

6u1iiL8 8e1M ,
MI. kbilipson Urobf. , Siomseottle. >2 .

6SliS'
8 KS8tSUl-SIl1

Allein -Arrsschank
von

NfllmWter Kock - Ale.
Empfehle

Neujahrs -
Gratuliltlmskllckll

in groster Answahl .

» srvvi » -
vederÄeder

vor seinen Stoffe » n d gutfitzen -
den Kaeons in Ansivahl , za

ermätziqte» Preise» .
8 . 8 . Mi « » ,

VVilkelmsksvvg ,
Spccial -Geschäsr für Herren - , und

Knaben-Garderoben .

Rattentod
(Mir Ammisch, Delitzsch)

ist das beste Mittel , um Ratten und
Mäuse schnell und sicher zu vertilgen .
Unschädlich für Menschen und Haus -
thiere . Zu haben in Packeten L 50 Pf .
und L 1 Mk . in der Drogenhandlung
von Rich . Lehman » , Bismarck-
straße 15 m Wilhelmshaven .

M GüfmickMM
waren im Stall.

Neueste , moderne, gute und
geschmackvolle

Dnmviiin .'illttzl , kaltztols ,
-kaylltzls , 6apv8 , käNvr ,
N686liittrinl6l , Ximltzr

inlliitol ,
gebe wegen vorgerückter Saison

WM - s- hr billig "MW
unter Einkaufspreis ab .

Größtes Speciar -Confections -
Geschäft

Julius Svkißß ,
MI. kliilipsliii IlsM . , klrnisl' liltrfl'. 12 .

Molliqe Schlafröcke
für den lieben Papa !

in sehr groster Answahl , zu
billigen Preisen vorrätyig :

eins . L Stück lU/z Mk ., feine 13 ,
18 , 21 , 25 Mk .,

KW - hochelegant extra 35 Mk.
Größtes Speeial - Confections -

Geschäft

lulius 8 oliisf
lll . klilllpsiiii llrelif., klsinmllztmss 12 .

silMök in
Thomas NabliffkMkllt.

Drittes Gastspiel
des Ensembles des Grostherzog -
liche» Theaters in Oldenburg .

(3 . Abonnements -Vorstellung ) :

Koiüllg , 28 . Decbr . 1891 .
Der Mann im Monde
Posse mit Gesang in 5 Akten von E.

Jacobson . Musik von Michaelis .

? LllorLMA
1 MtvL ' s » » 4L « u » L .

( Filiale aus der Passage in Berlin .)
Gökerftraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

Mskelio 8o !imir .
Eintritt 30 Pf . , Kinder 20 Pf .

Abonnements - und Schülerkarten
an der Kasse.

Geöffnet von 10 bis 1 Uhr Vorm . u .
von 2 bis 10 Uhr Abends.

iuterusIioiiLl,
15 Gökerstratze 15 .

ZUgtBigtoKeachtuag !
Donnerstag , d. S1 . d . Mts .,

bleibt das Panorama von Nachm .
S Uhr ab geschloffen .

Zur Grünbnng
eines

Aauchcluös
werden Freunde des Schmükens
am S . n. 3 . Weihnachtsseier -
tag Abends in der „Börsen¬
halle " hiermit frenndlichst ein
geladen .

Das prov. Oomiiö .
^ D«i ss . dss . Mts . 5
W Ubr Wilhelmshalle

Zusammenkunft
mit Da« «.

ffDMMM ^VlcHd.
Das Kegeln findet in dieser

Woche « icht am Donnerstag ,
sondern am

Sonnabend , 28. d . M .
Abends in der „Wilhelmshalle "
statt .

Wnhlthätizkeits- Verein-
Die Weihnachtsbescheerung

findet am 1 . Feiertag Nachmit¬
tags 4 Uhr nn Werft -Speise -
haus statt , wozu Gönner und Mit¬
glieder frenndlichst einladet

_ Der Vorstand .

Die
" ^

mären » Stall.
Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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